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Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus dem Rathaus
„Garten der Ruhe“ auf dem Friedhof
Bruchhausen
Der Ortschaftsrat Bruchhausen hat sich
in seiner Sitzung am 5. Februar für die
zukünftige Einrichtung eines „Gartens der
Ruhe/Gartens der Erinnerung“ auf dem
Bruchhausener Friedhof ausgesprochen.
Nach einer positiven Bedarfsermittlung
durch die Friedhofsgenossenschaft wird
der Ortschaftsrat über einen Standort im
Bereich der freien Felder im nördlichen
Bereich verhandeln.

Hausmüll nicht über die Abfalleimer
auf dem Friedhof entsorgen
Wir wurden darauf aufmerksam gemacht,
dass Hausmüll (u.a. Windeln) über die
Abfalleimer des Friedhofes entsorgt wird.
Wir bitten, dies zu unterlassen.
Weiter wurden über die Schuttmulde,
die die auf dem Friedhof arbeitende Fir-
ma in der Blütenstraße aufgestellt hat,
Autoreifen, Bauschutt, Steingut und
sonstiger Sperrmüll „entsorgt“.
Auch dies ist nicht statthaft.
Mit freundlichen Grüßen
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

BürgerNetzwerk-Bruchhausen
Sie erreichen uns montags von
10-12 Uhr im Rathaus-Bruchh., Zi. 16.
Telefonisch sind wir unter
Tel. 07243-3619017
von Mo – Fr. erreichbar.
Bitte melden Sie sich wenn Sie Hilfe
benötigen oder mithelfen wollen.

Veranstaltungstermine
Montag, 2. März
14 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße
Dienstag, 3. März
9 Uhr – Sturzprävention
Mittwoch, 4. März
14:30 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße
Donnerstag, 5. März
15:30 Uhr – Geschichtskreis
Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt. Anmeldung und In-
formation: Ortsverwaltung Bruchhausen,
donnerstags 9:30 bis 11 Uhr,
Telefon 9211.
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VHS
Volkshochschule aktuell:

0906 Hatha-Yoga für Geübte
10 Abende, Beginn: 9. März, montags
19-20.30 Uhr, Geschwister-Scholl-Schu-
le, Altes Schulhaus, Schulstr. 6

0913 Hefeteig-süß
Hefeteig ist gar nicht so schwer. Kosten
für Lebensmittel und Rezepte in Höhe
von 5,00 € sind bei der Kursleiterin zu
bezahlen.
Ein Nachmittag, Mittwoch, 18. März,
14.30-17.30 Uhr, Familie Paulus,
Rathausstr. 28

0911 Präventive Ausgleichs- und
Wirbelsäulengymnastik
10 Abende, Beginn: 26. Februar, don-
nerstags 17 bis 18 Uhr, Geschwister-
Scholl-Schule, kleine Turnhalle im
Hauptgebäude
Anmeldung: www.vhs-ettlingen.de,
vhs@ettlingen.de, Tel.:101-484/483,
Info: 94275

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
Altenwerk Ettlingenweier:
Mittwoch, 4. März – 14 Uhr
Messe in St. Dionysius.
Herr Vielsäcker von der Sozialstation
Ettlingen, informiert heute über den
„Hausnotruf“. Wie immer bei Kaffee
und Kuchen.

Ökumenisches Vorbereitungsteam:
Weltgebetstag der Frauen
„This we Bahamian, all Bahamian, this
we Bahamian praise Auf den Bahamas,
auf den Inseln preisen wir unseren Gott.“
Mit diesem schwungvollen Lied wird der
Weltgebetstag 2015 eröffnet. Ob Frau,
Mann, Jugendlicher oder Kind: alle sind
herzlich willkommen zum Mitsingen,
Mitklatschen und informierten Beten.
Begreift ihr meine Liebe?
Traumstrände, Korallenriffe, glasklares
Wasser: das bieten die 700 Inseln der
Bahamas. Sie machen den Inselstaat zwi-
schen den USA, Kuba und Haiti zu einem
touristischen Sehnsuchtsziel. Die Baha-
mas sind das reichste karibische Land
und haben eine lebendige Vielfalt christ-
licher Konfessionen. Aber das Paradies
hat mit Problemen zu kämpfen: extreme
Abhängigkeit vom Ausland, Arbeitslosig-
keit und erschreckend verbreitete häus-
liche und sexuelle Gewalt gegen Frauen
und Kinder. Sonnen- und Schattensei-
ten ihrer Heimat – beides greifen Frauen
der Bahamas in ihrem Gottesdienst zum
Weltgebetstag 2015 auf.
Rund um den Erdball gestalten Frau-
en am Freitag, 6. März, Gottesdienste
zum Weltgebetstag. Auch bei uns in der
Seelsorgeeinheit lädt das ökumenische
Vorbereitungsteam Frauen, Männer, Kin-
der und Jugendliche herzlich dazu ein
um 19 Uhr in die St. Wendelin Kirche
in Oberweier.

Luthergemeinde

Luthergemeinde
Kleine Kirche Bruchhausen

Sonntag, 1. März, 19 Uhr

12. SerenadenKonzert
mit Werken für Flöte und Cembalo
von Girolamo Frescobaldi, Arcangelo
Corelli, Johann Sebastian Bach und
Georg Friedrich Händel
Ausführende:
Clara Schukraft, Querflöte
Gertrud Zimmermann, Cembalo

Eintritt frei

Hallo, ich bin es, wieder Euer Sonnen-
blümchen!
Es gibt mal wieder was Neues vom Bil-
dungshausprogramm bei uns im Kinder-
garten. Die komplette Klasse 4b der Ge-
schwister-Scholl Grundschule mit ihrer
Lehrerin Frau Reininghaus hat eine tolle
Schulhausbesichtigung für uns Kinder-
gartenkinder des Tandems von unserer
Erzieherin Alexandra Schoppik vorberei-
tet und durchgeführt. Immer zwei bis
drei Schulkinder bereiteten schriftlich
einen Schulraum vor. Das heißt, sie ha-
ben sich überlegt, welche Schulräume
sind wichtig und interessant und was
können sie uns über sie sagen. Wir
Kindergartenkinder standen am Anfang
mit erwartungsvollen Augen bei unseren
Schulpaten und wurden dann an der
Hand in die ersten Räume geführt. Ich
sage Euch, es war toll. Die Schulkinder
hatten sich richtig große Mühe gemacht.
Sie erklärten uns, dass jede Klasse ihren
eigenen Klassenraum hat, wo sie die
meiste Zeit des Vormittages mit Unter-
richt verbringen. Das ist ja fast wie bei
uns im Kindergarten. Da hat auch jede
Gruppe ihren eigenen Raum.

Wichtig waren natürlich auch die Toi-
letten. Jeder muss schließlich mal. Im
Französischraum sangen sie alle zusam-
men für uns ein französisches Begrü-
ßungslied. Im Büchereizimmer wurden
uns ein paar lustige Witze vorgelesen
und im Musikraum wurde wieder mit
uns gesungen. In der Turnhalle durften
wir herumtoben und wir spielten mit
den Großen zusammen ein paar Zuord-
nungsspiele.
Danach ging es weiter ins Sekretariat,
wo wir die Sekretärin vom Direktor der
Schule kennenlernten. Sie erklärte uns,
dass wir hier bei ihr Pflaster und Kühlak-
kus bekommen könnten, wenn wir uns
weh getan hätten. Dann ging es weiter
zum Hausmeister in der Aula. Bei dem
liegen immer alle Dinge auf einer Bank,
die irgendwer irgendwo im Schulhaus
verloren hat. Außerdem wurden uns die
Kernzeiträume über den Krippenräumen
im historischen Schulhaus gezeigt. Hier
hat jedes Kernzeitkind ein Fach in einem
riesigen Regal für seine persönlichen
Sachen. Hier in der Kernzeit darf man
spielen. Und wisst ihr was, die haben
dort sogar den gleichen kinästhetischen
Sand wie wir im Kindergarten. Vielen
Dank an die Klasse 4b! Jetzt kennen wir
das Schulhaus schon besser und, wenn
wir eingeschult werden, wissen wir dann
schon, welcher Raum wo ist und was
man da macht.
Bis bald, Euer Sonnenblümchen!
Kath. Kindergarten St. Michael,
Frühlingstr. 5, Tel: 07243/9 03 77
E-Mail: kiga-brh@t-online.de,
www.ettlingen-sued.de/kiga/st-michael.

FV Alemannia Bruchhausen

VFB Gaggenau - FVA 3:1
Nach der Niederlage unter der Woche
im Testspiel gegen Wössingen (1:2, Tor:
Mario Mayer) ) unterlag der FVA auch
am vergangenen Samstag bei südbadi-
schen Kreisligisten Gaggenau mit 1:3.
Der VFB war die läuferisch bessere und
reifere Mannschaft und gewann verdient
gegen einen FVA, dessen erste Halbzeit
ganz ok war, der aber in Halbzeit 2
nachließ. Den Treffer für Bruchhausen
erzielte Julian Battaglia.
Bevor es am 8. März mit dem Heim-
spiel gegen den FC KA West wieder um
Punkte geht, bestreitet der FVA vorab
am kommenden Samstag, 28. Februar,
14.30 Uhr beim TSV Weiler ein Spiel.

SC 88 Bruchhausen

Altpapiersammlung
Am Samstag 7. März sammelt der SC
88 Bruchhausen wieder Altpapier. Die
Abholung erfolgt ab 8 Uhr. Bitte legen
Sie das Altpapier gut sichtbar an den
Straßenrand der mit LKW befahrbaren
Straßen. Danke
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Mitgliederversammlung 2015
Am Mittwoch, den 4. März findet um
19.30 Uhr die Mitgliederversammlung
des Vereins statt.
Auf diesem Wege laden wir alle Mitglie-
der des Vereins dazu ein.
Der Mitgliederversammlung wird folgen-
de Tagesordnung zugrunde liegen:
1. Geschäftsbericht der 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Kassenwartes
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Bericht des Sportwartes
5. Bericht des Jugendwartes
6. Bericht von Beirat und Ehrenrat
7. Allgemeine Aussprache, Entlastung

von Vorstand, Beirat und Ehrenrat
8. Bericht zur Erneuerung der Bereg-

nungsanlage
9. Besprechung und Abstimmung über

eingegangene Anträge
10. Verschiedenes
Sollten Sie Anträge, Anregungen und
Vorschläge zur Tagesordnung haben,
so reichen Sie diese bitte spätestens
27. Februar 2015 ein.

Arbeitsdienst!!!!
Für die kommenden beiden Samstage
(28.2. und 7.3.) sind zwei weitere Ar-
beitsdienste angesetzt, an denen wei-
ter an der Beregnungsanlage gearbeitet
werden muss.
Wir können nur dringend appellieren,
dass sich viele Mitglieder an den Abrei-
ten beteiligen.
Nur dann kann der Zeitplan für die Vor-
bereitung der Plätze eingehalten werden.
Um Anmeldung wird gebeten
unter 0171-4077414 oder
info@tcbw-bruchhausen.de.

Musikverein Bruchhausen

Wir machen Musik, mach mit!
Unter diesem Motto bietet der Musik-
verein Bruchhausen e.V. seine beliebte
Instrumentalausbildung in Theorie und
Praxis an. Die Zusammenarbeit mit der
MusikschuleEttlingen garantiert eine so-
lide, qualifizierte Ausbildung an den In-
strumenten die über die Jugendkapelle
bis ins Blasorchester führen soll.
Hat Ihr Nachwuchs Lust am musizieren,
dann setzen Sie sich doch mit uns in
Verbindung, wir beraten Sie gerne. Hat
Ihr Kind Interesse an der Trompete oder
Posaune? Saxofon oder doch Klarinet-
te? Würde es eine Tuba dem Piccolo
vorziehen? Oder haut es doch lieber
auf die Pauke? Der Musikverein ist für
Sie da. Qualifizierte Ausbildung, inter-
essante Unterrichtsgebühren, Finanzie-
rungskonzepte beim Instrumentenkauf,
Unterricht im eigenen Vereinsheim, Wei-
terbildungs- und Qualifizierungsmaß-
nahmen auf Verbandsebene oder auch
Work-Shops sind nur einige Punkte die
für eine Instrumentalausbildung im Mu-

sikvereinBruchhausen sprechen. Infos
erhalten Sie bei unserem Jugendleiter
Berthold Weismann Tel. 07243/938096
oder im Internet unter
www.mv-bruchhausen.de

Musikerversammlung
Am Donnerstag, 5.3. findet um 20 Uhr
die Musikerversammlung im Vereins-
heim statt. Eingeladen sind alle Aktiven
des Blasorchesters.

Musikproben im Vereinsheim
Jugendkapelle: dienstags um 18:15 Uhr;
Blasorchester: Donnerstag um 20 Uhr
MVB im Internet
Infos, Bilder und Geschichten und alles
wofür hier kein Platz ist, finden Sie auf
www.mv-bruchhausen.de.

Neue Übungszeiten
Ab Samstag, 28. Februar, gelten neue
Übungszeiten. Bitte um Beachtung:
Mittwoch ab 18 Uhr Unterordnung.
Samstag ab 16 Uhr Unterordnung und ab
18 Uhr Schutzdienst mit unserem bewähr-
ten Schutzdiensthelfer Patrick Gallion.
Sonntag ab 11 Uhr trifft sich die Brei-
tensportgruppe.
Bitte an die Jahreshauptversammlung
denken, am Mittwoch, 25. Februar, um
20 Uhr im Vereinsheim!
www.og-bruchhausen.de

Rückblick:
Der Kleintierzuchtverein C 461 Bruch-
hausen veranstaltete am 24. Januar sein
traditionelles Schlachtfest. Aber trotz
des schlechten Wetters, es gab pünkt-
lich zu Festbeginn ein heftiges Schnee-
treiben, ließen sich die Besucher nicht
davon abhalten, eine frische, reichhaltige
„Schlachtplatte“ beim Kleintierzuchtverein
zu genießen. Viele Stammgäste aber auch
zahlreiche neue Besucher wurden von
unserem Metzgerteam problemlos in kür-
zester Zeit bedient, sodass die vorgese-
henen Portionen gegen 21 Uhr dem Ende
zugingen. Die Gäste und das Personal
waren mit dem Angebot und dem Ablauf
dieser Veranstaltung sehr zufrieden und
freuen sich schon auf das nächste Fest.
Der Kleintierzuchtverein bedankt sich bei
allen Gästen für ihr Kommen.

Vorschau:
Wie jedes Jahr gibt es nach dem
Schlachtfest das „Schinkenessen“, denn
nach einiger Zeit müssen die Schinken
aus dem Rauch, und so veranstaltet der
Kleintierzuchtverein Bruchhausen am
Samstag, 21. März, um 17 Uhr sein
bekanntes „Schinkenessen“. Den Besu-
chern werden reichhaltige Schinkenplat-
ten oder Vesperteller mit „Hausmacher
Wurst“ geboten.

Die Mitgliederversammlung am 13. März
wird wegen der Jahreshauptversamm-
lung des Obst- und Gartenbauvereins
entfallen.

Noch ein wichtiger Termin zum
Vormerken:
Am 16. und 17. Mai findet das Hähn-
chenfest auf dem Gelände des Kleintier-
zuchtvereins statt. Auch hierzu sind alle
recht herzlich eingeladen.

VdK Bruchhausen

Mitgliederversammlung
Hiermit laden wir herzlichst zur VdK-
Mitgliederversammlung am Sonntag, 15.
März, um 14.30 Uhr ins Ev. Gemeinde-
zentrum ein.
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme.

Ortsverwaltung
Öffnungszeiten Grünsammelplatz
Nachdem nun die Tage wieder länger
werden, ändern sich auch für den Mo-
nat März die Öffnungszeiten des Grün-
platzes wie folgt:

Mittwoch 14 Uhr bis 17 Uhr
Freitag 14 Uhr bis 17 Uhr
Samstag 11 Uhr bis 17 Uhr
Leider werden Grünabfälle immer wieder
trotz dieser doch langen Öffnungszeiten
von einigen einfach vor dem Zaun abge-
laden. Machen sich diese Leute eigent-
lich einmal Gedanken darüber, wer denn
nun ihren hingeworfenen Grünschnitt
wieder einsammelt, auflädt und in die
Container transportiert?
Ich wünsche allen Mitbürgern einen gu-
ten Start in die diesjährige Gartenarbeit.
Elisabeth Führinger
Ortsvorsteherin

Fundsachen
Gefunden
wurde eine Geldbörse. Sie kann bei der
Ortsverwaltung Ettlingenweier abgeholt
werden.

Volkshochschule aktuell:
0954 Mit Vitametik entspannt durchs
Leben gehen
Dienstag, 3. März, 19-20.30Uhr, Praxis für
Gesundheitspflege,Oskar-Kiefer Str. 2a.
Vitametik fördert die Regenerationsfä-
higkeit und aktiviert die Selbstheilungs-
kräfte. Die Methode kann in jedem Alter
bei allen stress- und verspannungsbe-
dingten Beschwerden angewandt wer-
den. Nach einem kleinen Vortrag und
anschließender Demonstration besteht
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die Möglichkeit zu einem Test zur Fest-
stellung muskulärer Anspannung bzw.
Beinlängendifferenz.
Anmeldung: www.vhs-ettlingen.de,
vhs@ettlingen.de, Tel.: 101-484/483,
Info: 94275

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
Altenwerk Ettlingenweier:
Mittwoch, 4. März – 14 Uhr Messe in
St. Dionysius.
Herr Vielsäcker von der Sozialstation
Ettlingen, informiert heute über den
„Hausnotruf“.
Wie immer bei Kaffee und Kuchen.

Ökumenisches Vorbereitungsteam
zum Weltgebetstag der Frauen:
Begreift ihr meine Liebe? - Bahamas
Rund um den Erdball gestalten Frau-
en am Freitag, 6. März, Gottesdienste
zum Weltgebetstag. Auch bei uns in der
Seelsorgeeinheit lädt das ökumenische
Vorbereitungsteam Frauen, Männer, Kin-
der und Jugendliche herzlich dazu ein
um 19 Uhr in die St. Wendelin Kirche in
Oberweier. Nähere Informationen siehe
unter Bruchhausen.

Luthergemeinde

Kleine Kirche Bruchhausen
Sonntag, 1. März, 19 Uhr
12. SerenadenKonzert
mit Werken für Flöte und Cembalo
von Girolamo Frescobaldi, Arcangelo
Corelli, Johann Sebastian Bach und
Georg Friedrich Händel
Ausführende: Clara Schukraft, Querflöte
Gertrud Zimmermann, Cembalo
Eintritt frei

TV Ettlingenweier
Jahreshauptversammlung
Der Turnverein Ettlingenweier lädt seine
Mitglieder zur Jahreshauptversammlung
herzlich ein.
Termin: Sonntag, 22. März, 14 Uhr
Ort:
Vereinsheim Gasthaus zum Alten Jahn
Anträge zur Generalversammlung sind
in schriftlicher Form bis spätestens
13.03.15 beim 1.Vorstand einzureichen.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht des Sportwartes
5. Bericht des Jugendwartes
6. Bericht der Bouleabteilung
7. Bericht der Wanderabteilung
8. Kassenbericht
9. Bericht der Kassenprüfer

10. Entlastung der Verwaltung
11. Neuwahlen
12. Sonstiges

Wir würden uns freuen, wenn die
Mitglieder zahlreich erscheinen.

Abt. Handball

Spiele am kommenden Wochenende:
Samstag, 28.02.:
Beschäftigungsrunde in der
Schulsporthalle Ettlingenweier:
10.00 Uhr TG Eggenstein - TVE
10.35 Uhr
TS Durlach - JSG Walzbachtal 3
11.10 Uhr TV Malsch - TG Eggenstein
11.45 Uhr TVE - TS Durlach
12.20 Uhr
JSG Walzbachtal 3 - TV Malsch
Für das leibliche Wohl sorgen die Eltern
und die Trainer (dafür im Voraus schon
mal ein herzliches Dankeschön!)
Samstag, 28.02.:
Damen1: 16 Uhr
SG Pforzheim/Eutingen - TVE in der
Konrad-Adenauer-Sporthalle, Pforzheim
Herren: 16 Uhr SG PSV/SSC Karlsruhe -
TVE in der Polizeihalle, Killisfeld
Sonntag, 01.03.:
mD-Jgd.: 15.30 Uhr
HSG Li-Ho-Li - TVE in Linkenheim
mA-Jgd.: 14 Uhr HSG EBE -
SG Graben-Neudorf in der Albgauhalle

Damen 1

TV Ettlingenweier : TV Knielingen
17:14 (6:8)
Tabellenführerbezwinger!
Lara hält – Lena trifft...
Mit diesem Spielausgang, der den
Zuschauern am vergangenen Sams-
tagabend in der Franz-Kühn-Halle in
Bruchhausen dargeboten wurde, hatten
zu Beginn wohl die wenigsten gerech-
net. Der TV Ettlingenweier traf nämlich
mit dem TV Knielingen auf den aktuellen
Tabellenführer der Landesliga und ver-
schlief zudem den Spielbeginn vollkom-
men. Nach 11 Spielminuten lag man
bereits 0:4 zurück. Der einzige Grund,
weshalb die Knielingerinnen in dieser
Zeit nicht noch deutlicher davonziehen
konnten, stand zwischen den Pfosten
des TV Ettlingenweier: Torhüterin Lara
Hurle. Eine Auszeit vom heimischen
Trainer bewirkte einen positiven Um-
schwung und durch einen kurzen Zwi-
schenspurt kam man bis auf ein 4:5
heran. Auf dieser Basis konnte man das
Spiel bis zum Halbzeitstand von 6:8 re-
lativ offen gestalten, auch wenn die Zu-
schauer ein bis dahin eher schleppen-
des Handballspiel zu sehen bekamen.
Nach der Halbzeit wurde man dafür je-
doch ausgiebig entschädigt. Die Tatsa-
che, dass das Spiel von da an hart
umkämpft bleiben sollte, zeigen die
insgesamt 12 Hinausstellungen. Beide
Mannschaften konnten die daraus ent-
standenen Überzahlsituationen immer
für sich nutzen. Der erste Ausgleich beim
Stand von 11:11 durch ein 7-Meter-Tor
von Lena Drixler steht sinnbildlich für
diesen Sieg: Über die gesamte Spielzeit
hinweg hielt Spielmacherin Lena uner-
müdlich das Tempo hoch, lief gegneri-
sche Konter ab, setzte entscheidende

Impulse im Aufbauspiel und verwandelte
alle sieben gegebenen 7-Meter nerven-
stark. Vor allem in der hitzigen Schluss-
phase der Partie keine Selbstverständ-
lichkeit. Auf diese Weise steuerte sie
ihrer Mannschaft 11 von insgesamt 17
Treffern bei – einfach super! Nach einem
weiteren Unentschieden von 13:13 zehn
Minuten vor Schluss, zeichnete sich die
Sensation immer deutlicher ab: Die Wei-
rer Damen zogen dank gegenseitiger
Anfeuerung und einem super Teamgeist
bärenstark in Richtung Heimsieg davon.
Fazit: Der TV Ettlingenweier besiegte
am vergangenen Samstag den Tabel-
lenführer der Landesliga – vollkommen
verdient – mit 17:14.
Es siegten: Lara Hurle (Tor), Nina Gar-
cia (Tor), Paola Saladino, Chrissi Kassel,
Lena Drixler (11/7), Laura Vogel, Laura
Cullmann, Tamara Müller (1), Antonia
Eilebrecht (2), Sophie Ochs, (2), Anna
Skaletzka, Lea Maisch.

TV Ettlingenweier : MTV Karlsruhe
28:22 (16:12)
In heimischer Halle konnte man endlich
den ersten Sieg im Jahr 2015 einfah-
ren. Dabei standen die Vorzeichen eher
schlecht: viele Spieler fielen aus oder
waren nicht fit, zudem ging es gegen
den Tabellenzweiten. Die Herren des TV
Ettlingenweier zeigten aber endlich, was
in ihnen steckt. Zu Beginn lag man zwar
mit zwei Toren in Rückstand, kämpf-
te sich aber wieder heran und schoss
eine Führung heraus. Die Abwehr stand
die meiste Zeit stabil und vorne wur-
den endlich mal die Chancen verwertet,
vor allem nach Tempogegenstößen. Mit
der Schlusssirene wurde ein Konter zur
vier-Tore-Pausenführung abgeschlos-
sen. Nach dem Seitenwechsel spiel-
te vor allem die Abwehr stark auf. Es
wurde endlich mal aggressiv verteidigt.
Mit der Deckung kam der Gegner nicht
zurecht, fand kaum ein Mittel dagegen
und man merkte, dass dem MTV die
Lust am Spielen vergangen war. Durch
Balleroberungen wurden immer wieder
einfache Tore erzielt. Nur im Angriff ha-
perte es ein wenig, es passierten zu
viele individuelle Fehler. Dennoch wurde
ein Vorsprung von vier Treffern gehal-
ten, der am Ende noch etwas ausgebaut
werden konnte. Alles in allem war es ein
verdienter Sieg.
Es spielten: Daniel Steinhülb (Tor), Tobi-
as Deininger, Florian Kraft, Paul Manea
(3), Valentin Utz (2), Kleon Dingeldein
(4), Björn Weber (2), Marius Ochs (9/5).
Moritz Wessa (1) Dominik Deubel (7)

Fußballverein Ettlingenweier
VORSCHAU

1. Mannschaft
Testspiel
Samstag, 28.02. um 14 Uhr
VFR BISCHWEIER - FVE
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Verbandsrunde
Mit dem ersten Rückrundenspiel 2015
ist endlich die fußballose Zeit zu Ende.
Beim ersten Heimspiel 2015 erwartet
die 1. Mannschaft des FVE den TSV
Weingarten.
Sonntag, 8.03. um 15 Uhr
FVE - TSV WEINGARTEN

2. Mannschaft
Nachholspiel
Sonntag, 1.03. um 14 Uhr
FC NEUREUT II - FVE II

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.

Diesmal Erfolge an beiden Enden
Herren, 1. Mannschaft, Bezirksliga Süd
9:2 gegen ASV Grünwettersbach IV
Herren, 2. Mannschaft, Bezirksklasse
8:8 gegen TTC Langensteinbach
Hätte auch mehr sein können!
Mehr als nur ein Punkt war für die Her-
ren II gegen die ersatzgeschwächten
Gäste vom TTC Langensteinbach nicht
drin. In den Eingangsdoppeln konnten
sich die Hausherren, die mit Grotz und
Müller ebenfalls auf zwei Stammkräfte
verzichten mussten, einen 2:1-Vorteil
erspielen. Im vorderen Paarkreuz konn-
te diesmal kein Sieg errungen werden.
Erwartungsgemäß chancenlos waren
Hamhaber und Wipfler gegen den bes-
ten Spieler der Bezirksklasse, Stoya-
nov. Etwas überraschend mussten sich
beide auch Seiter jeweils mit 9:11 im
Entscheidungssatz geschlagen geben.
In der Mitte agierte Maurer an diesem
Tag glücklos, während Jäkel eine sei-
ner besten Saisonleistungen zeigte und
Englert sowie Wehrkamp jeweils im Ent-
scheidungssatz niederringen konnte.
Der Punktegarant war letztendlich das
hintere Paarkreuz, denn hier konnten
die Ersatzspieler Truong und Auchter
vier ungefährdete Siege verbuchen. Am
Ende war das Unentschieden dennoch
eher als Punktverlust statt Punktgewinn
zu bewerten, weil Hamhaber/Jäkel im
Schlussdoppel gleich sechs Matchbälle
ungenutzt ließen, um am Ende mit 14:16
im entscheidenden fünften Durchgang
Stoyanov/Seiter zu unterliegen.
Stephan Jäkel (2.5), Anton Truong (2.5),
Daniel Auchter (2.5) und Stefan Ham-
haber (0.5)

Herren, 3. Mannschaft, Kreisliga St.1
1:9 gegen TTC Karlsruhe-Neureut II
Herren, 6. Mannschaft, Kreiskl. D4, St.1
7:3 gegen TTF Schwarz-Weiß Spöck VI
Mit Ersatz zum Sieg!
Wegen Urlaub, Krankheit und Nicht-
erreichbarkeit war es für den Mann-
schaftsführer schwierig, eine Mann-
schaft für das Auswärtsspiel in Spöck
zusammenzubekommen. Dankenswer-
terweise erklärte sich Dieter Scharf
kurzfristig bereit. Gegen die Spöcker
Mannschaft hatten wir in der Hinrunde
7:0 gewonnen. So wollten wir auch ohne
unsere beiden besten Spieler die Punkte

mit nach Ettlingenweier nehmen. Da die
Spöcker für ihre Mannschaftsaufstellung
20 Spieler zur Verfügung haben, weiß
man nie, welche Spieler an die Platte
gehen. So trat bis auf einen Spieler eine
komplett andere Mannschaft an. Dieses
Mal waren an Position 1 und 3 junge
Spieler aufgestellt, die schon viele Jahre
aktiv von Jugend an Tischtennis spie-
len und schon einmal über 1250 QTTR-
Punkte hatten. Der Einsatz machte sich
für den Gegner in Punkten bezahlt.

Die Nummer 1 siegte im 5. Satz gegen
Schwan, die Nummer 3 gegen Scharf,
der als Linkshänder nicht gegen seinen
ebenfalls mit links spielenden Gegner
zurecht kam. Den 3. Punkt holten sie
gemeinsam im Doppel. Eine saubere
Weste behielt an diesem Morgen Peter
Altmann, der beide Einzel und das Dop-
pel mit Schwan gewann. Mit seinen Ab-
wehrbällen und Rückhand-Topspinbäl-
len zermürbte er seine Gegner. Doppelt
punkten konnte auch Harald Schade,
der, nachdem er in den letzten Spielen
oft unglücklich seine Spiele im 5. Satz
verloren hatte, diesmal beide Spiele für
sich entscheiden konnte. Mit jeweils ei-
nem gewonnenen Einzel konnten Dieter
Scharf und Gaby Schwan zum Sieg bei-
tragen, wodurch sich die 6. Mannschaft
um 2 Plätze auf Platz 6 verbesserte.
Peter Altmann (2.5), Harald Schade
(2.0), Gaby Schwan (1.5) und Dieter
Scharf (1.0)

Erinnerung an die Hauptversammlung
An die 61. ordentliche Hauptversamm-
lung des Musikvereins mit Neuwahl der
Verwaltung sei nochmals hingewiesen,
sie findet am Samstag, 7. März, um 19
Uhr, im Vereinsheim des Musikvereins
statt. Die Tagesordnung war bereits in
Ausgabe 7 abgedruckt. Anträge können
schriftlich bis zum 1. März bei Gerold
Pohl, Ettlinger Straße 42, eingereicht
werden

Hauptorchester
Nächste Probe: Freitag, 27. Februar,
20 Uhr im Vereinsheim.

Jugendorchester
Nächste Probe: Freitag, 27. Februar.
Wir beginnen bereits um 18:30 Uhr mit
unserer Probe, wie immer unterteilt in
offene Musikstunde mit anschließender
Elterninfo.

Schülerorchester
Nächste Probe: Freitag, 27. Februar,
17:45 Uhr im Vereinsheim.

Reinschauen
Weitere Infos zum Verein und unseren
Ausbildungsmöglichkeiten unter
www.mv-ettlingenweier.de oder beim
Vorstand unter Tel. 07243 / 524121

VdK Ortsverband
Ettlingenweier-Oberweier
Termine im März:
Mi. 4. März 18 Uhr Multivisions-Show
über eine 20-tägige Treckingtour durch
Ladakh in Nordindien. Es berichtet Mo-
nika Weber, die selbst an dieser Tour
teilgenommen hat.
Das Trecking beginnt im Tal des Zans-
kar-Flusses, führt durch wüstenähnliche
Berglandschaften, vorbei an kleinen
Dörfern und grünen Oasen. Die Tour
führt über vier hohe Pässe zwischen
4500 und 5200m. Die Besteigung des
6121m hohen Stok Kangri steht auf dem
Programm. Wir erleben die Kultur des
Landes, sehen buddhistische Klöster,
erleben die einzigartige Berglandschaft
und natürlich auch die Begegnung mit
der dortigen Bevölkerung. Lassen sie
sich dieses Erlebnis nicht entgehen. Der
Eintritt ist frei.

Do. 12. März 19 Uhr Singrunde, gesun-
gen werden vorwiegend Wander- und
Volkslieder.

Mi. 18. März 15 Uhr Spielnachmittag, ge-
spielt werden Brett- und Kartenspiele –
ganz nach Belieben.

Fr. 20. März 19 Uhr Jahreshauptver-
sammlung (hierfür wird noch gesondert
eingeladen). Alle Veranstaltungen sind
im Vereinsheim des Tischtennisvereins
bei der Bürgerhalle. Die Bevölkerung ist
dazu herzlich eingeladen.
Auskunft erteilt M. Utz Tel. 91035

Ortsverwaltung

Bilderrätsel geht weiter
Fasching, Fasnet, Karneval ist seit
Aschermittwoch vorbei. Unser Rätsel-
spaß geht auch in dieser Woche weiter.
Hier die Auflösung aus der letzten Wo-
che: Es war das Haus in der Bergstraße
11. Das Bild der letzten Woche wurde
uns von Hilde Heinzler zur Verfügung
gestellt.
Auch diese Ansicht, ergänzt mit der ak-
tuellen Ansicht, finden Sie in der Fest-
schrift, die wir anlässlich der 900 Jahre
Oberweier Feierlichkeiten zusammen-
stellen.
Diese Woche suchen wir die Adresse
des im Hintergrund dargestellten Hau-
ses:
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Quelle: wird wie immer bei Rätselauflö-
sung bekannt gegeben.
Kennen Sie die Personen im Vorder-
grund, die beiden Kinder dahinter oder
die Personen, die sich im Hintergrund
aufhalten? Wo könnte diese Ansicht in
Oberweier aufgenommen worden sein?
Raten Sie mit! Geben Sie ihren Tipp,
gerne auch mit einem kurzen Beitrag
zu dem Bild, schriftlich bei der Ortsver-
waltung Oberweier in der Bergstraße 2
bis Montag, 2. März ab. Vergessen Sie
bitte nicht, Ihre vollständige Adresse
und eine Telefonnummer anzugeben!
Im Amtsblatt der KW 10 lösen wir dann
das Rätsel um die alte Ansicht der vo-
rangegangenen Woche auf und gleich-
zeitig wird die nächste neue alte Ansicht
aus Oberweier veröffentlicht, für die Sie
Ihren Tipp dann wieder bis zum darauf-
folgenden Montag abgeben können!

Fundsachen
Gefunden wurde ein braunes Lederetui
mit zwei Schlüsseln.

VHS
Vhs-Vorschau

Osterbasteln - für Kinder ab 4 Jahren
(O0999) Freitag, 20. März, 15 - 16:30
Uhr, Grundschule Oberweier, Zugang
über den Schulhof/Hinterseite von der
Sachsen- bzw. Schönreuthstraße.
Auskünfte erhalten Sie bei der Außen-
stellenleiterin Irmtraud Pilz.
Tel.: 07243 90000 und
Email: vhs-oberweier@ettlingen.de

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
Altenwerk Ettlingenweier:
Mittwoch, 4. März – 14 Uhr
Messe in St. Dionysius.
Herr Vielsäcker von der Sozialstation
Ettlingen, informiert heute über den
„Hausnotruf“. Wie immer bei Kaffee
und Kuchen.

Ökumenisches Vorbereitungsteam
zum Weltgebetstag der Frauen:
Begreift ihr meine Liebe? - Bahamas
Rund um den Erdball gestalten Frau-
en am Freitag, 6. März, Gottesdienste
zum Weltgebetstag. Auch bei uns in der
Seelsorgeeinheit lädt das ökumenische
Vorbereitungsteam Frauen, Männer, Kin-
der und Jugendliche herzlich dazu ein
um 19 Uhr in die St. Wendelin Kirche in
Oberweier. Nähere Informationen siehe
unter Bruchhausen.

Luthergemeinde

Kleine Kirche Bruchhausen
Sonntag, 1. März, 19 Uhr
12. SerenadenKonzert
mit Werken für Flöte und Cembalo
von Girolamo Frescobaldi, Arcangelo
Corelli, Johann Sebastian Bach und
Georg Friedrich Händel
Ausführende:
Clara Schukraft, Querflöte
Gertrud Zimmermann, Cembalo
Eintritt frei

Jahreshauptversammlung:
Am 20. Februar fand unsere Jahres-
hauptversammlung in der „Waldklause“
in Bruchhausen statt.
Nach der Begrüßung des ersten Vorsit-
zenden und der Bekanntgabe der Ta-
gesordnungspunkte wurde der verstor-
benen Mitglieder gedacht.

Der erste Vorsitzende Karl-Heinz Krieg
bedankte sich in seinem Rückblick für
2014 nochmals bei allen Mitgliedern und
Helfern, ohne die ein Vereinsleben nicht
möglich wäre.

Anschließend führte Schriftführer Kevin
Dürr die Aktivitäten des Vereins im ver-
gangenen Jahr auf. Dazu zählen neben
dem Besuch des Kindergartens St. Ra-
phael die Beteiligung am Dorffest, der
Helferausflug sowie die Lokalschau.
Über den Kassenstand berichtete Kas-
siererin Veronika Bauer.
Danach trugen die Zuchtwarte ihre Be-
richte vor.
Die Kassenprüfer Franz Geiger und Ernst
Müller attestierten eine vorbildliche Kas-
senführung. Daraufhin wurde die gesam-
te Verwaltung einstimmig entlastet.

Die Neuwahlen für die Verwaltung wur-
den von Ehrenmitglied Franz Geiger und
dem Stellvertretenden Ortsvorsteher Dr.
Jörg Schneider durchgeführt. Die neue
Verwaltung wurde wie folgt gewählt:
• 1. Vorsitzender: Karl-Heinz Krieg
• 2. Vorsitzender: Oliver Rübel
• Kassiererin: Veronika Bauer
• Schriftführer: Kevin Dürr
• Zuchtwart Geflügel: Ralf Pendelin
• Zuchtwart Kaninchen: Dominique Müller
• Jugendwart: Nicole Dürr
• Beisitzer: Jutta Krieg, Günter Adam,

Jochen Dürr
• Kassenprüfer: Franz Geiger, Ernst Müller
• Tätowiermeister: Dominique Müller

Der Vorsitzende Karl-Heinz Krieg be-
dankt sich auf diesem Weg bei dem aus
der Verwaltung ausgeschiedenen Bernd
Hasenfuß für seinen Arbeitseinsatz in
den vergangenen Jahren und wünscht
der neuen Verwaltung gutes Gelingen!

Narrengruppe Oberweier

Abteilung Buschbach-Gugge -
Rückblick!
Die 5. Jahreszeit ist vorbei, die Guggen
sind ausgepowert und auch die Instru-
mente haben jetzt eine Pause verdient.
Vom Faschingsfreitag an bis zum Fa-
schingsdienstag legten die Buschbach-
Gugge wahrlich einen „Gugge-Mara-
thon“ zurück. Am Freitagmorgen zogen
die Buschbach-Gugge mit den Kinder-
garten- und Grundschulkindern mit ei-
nem kleinen Umzug durch Oberweier.
Zur Freude der Narren waren auch viele
Zuschauer am Straßenrand und warfen
den Kids Süßigkeiten zu. Mit einem letz-
ten Lied verabschiedeten sich die Gug-
ge, doch am Abend ging es dann auch
schon weiter zum Guggetreffen nach
Bietigheim. Mit ihren flotten Rhythmen
sorgten sie mit ihren Beats für närrische
Stimmung im Publikum.
Samstags tourten sie weiter zum Um-
zug der Narren-Zunft Schöllbronn, wo
es der Wettergott gut mit den Narren
meinte. Bei strahlendem Sonnenschein
stürmte das närrische Publikum auf die
Straßen Schöllbronns und feierte mit
Hästrägern, Gugge-Musiken und Fa-
schingswagen die 5. Jahreszeit. Auch
nach dem Umzug nutzten die Gugge
das schöne Wetter und sorgten auf den
Straßen zusammen mit den Chaos-
Moggeln und den Radaugugge für aus-
gelassene Stimmung.
Sonntags ging es dann weiter Rich-
tung Darmstadt, genauer gesagt nach
Eschollbrücken-Eich. Mit Instrumen-
ten und süßem Wurfmaterial zogen die
Buschbach-Gugge in einem langen,
aber schönen Umzug an der Menge
vorbei in Richtung Halle. Nach kurzem
Ausruhen und einer kleinen Stärkung
wurden die Gugge mit tosendem Ap-
plaus zum Einmarsch gebeten. Die Halle
bebte, die verkleideten Narren klatsch-
ten im Rhythmus und ließen die Gugge
auch so schnell nicht wieder gehen -
auch nach dem Ausmarsch heizten sie
mit einigen Zugaben dem brodelnden
Kessel aus Fasenachtern kräftig ein.
Weiter im Programm ging es mit dem
Ettlinger Rosenmontagsumzug. Nicht
nur während dem Umzug sondern auch
im Anschluss auf der Bühne hatten die
Zuschauer genug Ausdauer, um sich
zu der fetzigen Musik der Buschbach-
Gugge zu bewegen, mitzusingen und zu
klatschen.
Endspurt: Dienstags ging es erstmals für
die Buschbach-Gugge zum Abschluss
der 5. Jahreszeit auf den Umzug in Ha-
genbach, der viele Besucher auf die
Straßen lockte, die fleißig klatschten und
für ausreichend Verpflegung sorgten.
Nach einem schönen Umzug hieß es ein
letztes Mal „Narri Narro und Helau“ für
diese Kampagne. Zufrieden aber auch
traurig machten sich die Buschbach-
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Gugge auf den Heimweg und genossen
die letzten Stunden der närrischen Zeit
mit leckerem Essen.
Ein ganz großes Lob möchten die
Buschbach-Gugge auch an die Veran-
stalter der Umzüge richten – alles war
super organisiert und einem reibungs-
losen Ablauf stand somit nichts im
Wege!

VdK Ortsverband
Ettlingenweier-Oberweier

Termine im März (ausführliche Infor-
mationen finden Sie unter Ettlingen-
weier):
Mi. 4. März 18 Uhr Multivisions-Show
über eine 20-tägige Treckingtour durch
Ladakh in Nordindien. Monika Weber
hat an der Tour teilgenommen und be-
richtet. Erleben Sie die Kultur des Lan-
des, die einzigartige Berglandschaft und
die Begegnungen mit der Bevölkerung.
Eintritt frei.
Do. 12. März 19 Uhr Singrunde, gesun-
gen werden vorwiegend Wander- und
Volks- lieder.
Mi. 18. März 15 Uhr Spielnachmittag, ge-
spielt werden Brett- und Kartenspiele -
ganz nach Belieben.
Fr. 20. März 19 Uhr Jahreshauptver-
sammlung (hierüber wird noch geson-
dert eingeladen).
Alle Veranstaltungen sind im Vereins-
heim des Tischtennisvereins bei der
Bürgerhalle.
Die Bevölkerung ist dazu herzlich einge-
laden. Auskunft erteilt M. Utz tel. 91035

Ortsverwaltung

Leitungswechsel bei der
Frauengemeinschaft

Im Jahre 1985 wurde auf Initiative unse-
res damaligen Pfarrers Herrn Domagalla,
die Frauengemeinschaft von Schlutten-
bach gegründet. Unter der Verantwortung
und Leitung der Frauen Brunhilde Müller,
Helga Kunz und Friedel Geiger wurden

fortan regelmäßig, monatliche Treffen im
Sitzungssaal des Rathauses veranstaltet.
Ein regelmäßiger Kreis von ca. 30 Bürge-
rinnen besuchten diese Treffen.
Die Nachmittage standen unter verschie-
denen Themen und Mottos. Beginnend
mit einem Neujahrsempfang, über einen
Faschingsnachmittag und Spielenach-
mittage bei Kaffee und Kuchen fand
das Jahr, Jahr für Jahr, seinen Ausklang
mit dem Erntedanknachmittag und einer
weihnachtlichen Veranstaltung. Zusätz-
lich zu diesen Veranstaltungen war das
Team auch in Schluttenbach unterwegs,
um kranke und ältere Menschen zu
besuchen. Im Advent wurden bei den
Besuchen kleine Geschenke überreicht.
Bei früheren Faschingsveranstaltungen
in Schluttenbach, war die Frauenge-
meinschaft immer aktiv vertreten.
Nach 30-jähriger Arbeit, die ganz im Zei-
chen „bürgerschaftlichen Engagements“
stand, möchte das Team die Arbeit und
Verantwortung übergeben. Über Monate
stand der Frauengemeinschaft eine un-
gewisse Zukunft bevor. Schwierig erwies
sich die Suche nach Nachfolgern, die
die Frauengemeinschaft führen wollten.
Glücklicherweise übernimmt Barbara
Merkelbach, eine engagierte Schlutten-
bacher Bürgerin, die Leitung der Frau-
engemeinschaft ab dem 01. März.
Orstvorsteher Heiko Becker bedankt
sich recht herzlich, auch im Namen der
Schluttenbacher Bevölkerung, bei Brun-
hilde Müller, Helga Kunz und Friedel Gei-
ger für ihr beispielhaftes Engagement in
den vergangenen 30 Jahren. Auch als
Gäste der Frauengemeinschaft wünscht
er den Frauen zukünftig viel Spaß.
Den Dank von Pfarrer Pummer und dem
Pfarrgemeinderat Maria Königin wurde
mit einem Blumengruß von Frau Lauin-
ger-Becker überbracht.
Wir wünschen Frau Merkelbach viel Er-
folg und Freude bei ihrer neuen Auf-
gabe.
PS.: Mittlerweile wandelte sich die Frau-
engemeinschaft in der jüngsten Vergan-
genheit zu einer gemischten Gruppe. So
zählen nun auch Männer zu den Besu-
chern an den Nachmittagen.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Höhe
Einladung zum Bibelkreis
Wir treffen uns am ersten Donnerstag
im Monat (außer in den Schulferien) um
19 Uhr bis ca. 20.30 Uhr im Pfarrsaal
neben der Kirche in Schöllbronn und
besprechen dabei einen Text aus der
Heiligen Schrift. Eine eigene Bibel muss
nicht, kann aber gerne mitgebracht wer-
den (weitere Informationen finden Sie
unter Schöllbronn). Es gibt Fahrgemein-
schaften, wer nicht allein kommen kann,
wird abgeholt und wieder nach Hause
gebracht. Bitte einfach anrufen.
Weitere Termine 2015: 5. März, 7. Mai,
2. Juli, 1. Oktober, 5. November, 3. De-
zember. Verantwortlich für den Bibel-
kreis: Birgit Ichters (Tel. 27 39)

Erinnerung an die
Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung findet
statt am Dienstag, 3. März, um 20 Uhr
im Gasthaus „Am Lindenbrunnen“ in
Schluttenbach. Die Tagesordnung wur-
de bereits in der Ausgabe Kalenderwo-
che 7 veröffentlicht.

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn
Veranstaltungshinweise
Handarbeiten
Montag, 9. März von 14:30 bis 17 Uhr
In geselliger Runde werden Handarbei-
ten gefertigt, die nach Fertigstellung an
eine soziale Einrichtung weitergegeben
werden. Wollspenden sind jederzeit will-
kommen.

Freitag, 27. Februar
15 Uhr – Yoga auf dem Stuhl
für Menschen, die aus Alters- oder an-
deren Gründen nicht mehr auf der Matte
üben können oder wollen. Eine Anmel-
dung ist erforderlich. Ort: Gymnastikhal-
le in der Schule

Dienstag, 3. März
9:30 Uhr – „Stabil und mobil im Alter“
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung in
Anlehnung an das AOK Übungspro-
gramm.

Mittwoch, 4. März
15 Uhr – Nordic-Walking für Einsteiger
und Geübte
Treffpunkt: Neuroder Straße 24 –
jeweils mittwochs 15 bis ca. 16:30 Uhr
Wenn erforderlich wird eine Einführung
in die Technik gegeben. Vorkenntnisse
nicht erforderlich. Es wird nur auf Wald-
und Feldwegen gegangen. Für Geübte
ist eine zweite Gruppe auf Tour.

Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, in der Weie-
rer Straße 2, im Lesesaal statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn, Tel. 07243
2416, oder bei G. Marschar, Tel. 07243
219014, E-Mail: gmarschar@arcor.de

VHS
VHS aktuell
Außenstelle Schöllbronn/Schluttenbach

Maria-Luise Wipfler, Tel.: 07243/20226
(auch Anrufbeantworter)
vhs-schoellbronn@ettlingen.de
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O1017 Englisch für A1, Lektion 3
Lehrbuch: English Network Starter New
Edition A1, Einstiegsband für sprach-
lernungewohnte Anfänger, 12 Vormitta-
ge, mittwochs 9 bis 10.30 Uhr, ab 25.
Februar, Weierersaal, Weierer Straße 2,
Schöllbronn

O1018 Spanisch für A1, Lektion 6
Lehrbuch: Con gusto A1, Lehr- und
Arbeitsbuch, Klett-Langenscheidt, 14
Abende ab 23. Februar, montags 8:30
- 20 Uhr, Weierersaal, Weierer Straße 2,
Schöllbronn

O1020 „Im Zentrum des Sturms
herrscht Stille“ – Workshop Meditation
In diesem Workshop lernen Sie ver-
schiedene Meditationstechniken kennen
um Körper und Geist zu entspannen
und Zugang zur inneren Welt zu finden.
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung,
Kissen, Decke und Iso-Matte.
4 Abende ab 26. Februar, donnerstags
17 - 18:30 Uhr, Alte Schule Schlutten-
bach, Zellmarkstraße 11

O1024 Rückenfit:
Präventive Ausgleichsgymnastik
Bewegungsmangel, einseitige Alltagsbe-
wegungen und eine untrainierte Mus-
kulatur begünstigen das Entstehen von
Rückenschmerzen. Durch diesen Kurs
können Sie dem aktiv entgegenwirken
bzw. bereits bestehende Probleme lin-
dern. Der gesamte Halte- und Stütz-
apparat wird trainiert, die Wirbelsäule
stabilisiert, die Körperhaltung verbes-
sert, die Beweglichkeit gesteigert. Sie
erhalten außerdem viele Tipps zu rü-
ckengerechten Alltagsbewegungen. Um
sich am Ende rundum wohl zu fühlen,
schließt die Stunde mit Atem- und Ent-
spannungsübungen.
Bitte mitbringen: Sportkleidung, Gym-
nastik-/Isomatte, kleines Handtuch.
9 Abende ab 26. Februar, donnerstags
18:15 - 19:15 Uhr, Johann-Peter-Hebel-
Schule, Burbacher Str. 7, Gymnastik-
halle

O1025 Fitness-Mix „Top in Form“
Dieser Fitnesskurs ist für alle, die so-
wohl ihre Fitness als auch ihre Figur in
Form bringen möchten.
Bitte mitbringen: Sportkleidung, Gym-
nastik-/Isomatte, kleines Handtuch.
9 Abende ab 26. Februar, donnerstags
19:30 - 21 Uhr, Johann-Peter-Hebel-
Schule, Burbacher Str. 7, Gymnastik-
halle

O1028 Internationale Folklore tanzend
erleben - für Anfänger -
Lassen Sie sich begeistern von der Mu-
sik anderer Länder Europas, der USA,
Russlands und Israels. Zum Abschluss
erleben Sie Tänze der Meditation, die
Sie zur Ruhe bringen. Sie benötigen
keine Tanzerfahrung, aber rutschfeste
Schuhe. Samstag, 28. Februar, 15 - 18
Uhr, Johann-Peter-Hebel-Schule, Burba-
cher Str. 7, Gymnastikhalle

O1013 Neu: Wie wird eigentlich ein
Obstbaum gepflegt?
„Bäume kann man alle auf die gleiche
Höhe zurückschneiden. Deshalb sind sie
noch lange nicht alle gleich.“ - Gerlinde
Nyncke
Jeder Baum benötigt seinen ganz indi-
viduellen Schnitt, dieser kann variieren
je nach Sorte, Baumart und Schnittform.
Bei einem Rundgang durch die Anlage
der Baumschule erfahren Sie, wie Sie
Ihren Obstbaum richtig schneiden, um
Ertrag zu steigern oder eine gewünschte
Form zu bekommen. Bei einem kleinen
Schmaus können Sie nach dem Rund-
gang Ihre ganz persönlichen Fragen
stellen.
Treffpunkt: Hofladen Hasenhündl,
Ettlingen-Schluttenbach, Langestr. 41,
Samstag, 14. März, 15 – 17:15 Uhr.
Ausweichtermin bei schlechtem Wetter:
28. März.

O1029 Manege frei für Artisten von
6 bis 13 Jahren -
Akrobatik, Jonglieren & Co. -
An diesem Tag heißt es Manege frei für
alle, die sich als Akrobaten und Jong-
leure ausprobieren möchten. Wir werden
Pyramiden bauen, Einrad fahren und al-
lerlei durch die Luft jonglieren. Jeder
kann mitmachen: Ob sportlich oder
nicht sportlich, das ist ganz egal. Haupt-
sache Ihr bringt viel Lust und Freude am
Bewegen und Ausprobieren mit! Auch
Kinder mit Erfahrung bekommen neue
Anregungen. Manege frei und Ihr seid
dabei!
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung,
Turnschuhe/Schläppchen, Jongliersa-
chen (falls vorhanden), Vesper für die
Pausen und gute Laune! Samstag, 14.
März, 10 - 16 Uhr, Johann-Peter-Hebel-
Schule, Burbacher Str. 7, Turnhalle

O1016 Zeichnen von Porträts, mensch-
liche Figuren, Körperstudien - Unter-
richt in der Kleingruppe -
In diesem Workshop werden Basiswis-
sen und einzelne Schritte beim Zeichnen
des menschlichen Körpers von der ers-
ten Linie bis zur fertigen Zeichenstudie
vermittelt. Sie beginnen mit Übungen
um Ihre Hand zu lockern, anschließend
werden Sie sich Ihrem gewünschten
Thema (Porträt, Körperstudie, Figurstu-
die) widmen.
Bitte mitbringen: Zubehör: Anspitzer,
1 weißer Radiergummi, 1 Knetgummi,
Fixative (oder Haarspray), 1 Packung
Tempo, kleines Stück Schleifpapier (zum
Kohle/Kreide/Pastell anspitzen), falls
vorhanden Zeichenbrett & Reißzwecken.
Malutensilien, für die man sich entschei-
den kann: wie z.B. Graphit, weiche Blei-
stifte, Pastelle, Buntkreiden, Kohlestift,
Ölpastell, Rötel, Zeichenpapier für Fi-
gurstudie bitte unbedingt größeres Pa-
pierformat (DIN A3, oder A2, gerne auch
A1), passende Unterlage. Samstag, 21.
März, 9:30 - 13:30 Uhr, Weierersaal,
Weierer Straße 2, Schöllbronn

Einladung zum Bibelkreis
Bibelfest müssen Sie nicht sein, wenn
Sie zu unserem Bibelkreis kommen
möchten!
Aber Sie haben Freude daran, gemein-
sam Texte aus der Bibel zu entdecken
und darüber ins Gespräch zu kommen?
Oder Sie interessieren sich dafür, was in
der Bibel steht und wie wir es verstehen
können, dann sind Sie ganz herzlich ein-
geladen zu kommen und mitzumachen!
Wir treffen uns am ersten Donnerstag
im Monat (außer in den Schulferien) um
19 Uhr bis ca. 20.30 Uhr im Pfarrsaal
neben der Kirche in Schöllbronn und
besprechen dabei einen Text aus der
Heiligen Schrift. Im Austausch spüren
wir nach, was der Text uns heute zu
sagen hat. Dabei versuchen wir Antwor-
ten auf Fragen zu finden: Was gefällt
mir an dem Text? Was spricht mich an?
Was macht mir Schwierigkeiten an die-
sem Text? Was verstehe ich nicht? Was
kann mir der Text für mein Leben sa-
gen? Nach einem Lied oder Gebet zum
Einstieg beschäftigen wir uns mit dem
Evangelium des kommenden Sonntags.
Eine eigene Bibel muss nicht, kann aber
gerne mitgebracht werden.
Es gibt Fahrgemeinschaften, wer nicht
allein kommen kann, wird abgeholt und
wieder nach Hause gebracht. Bitte ein-
fach anrufen.
Weitere Termine 2015: 5. März, 7. Mai,
2. Juli, 1. Oktober, 5. November, 3. De-
zember. Verantwortlich für den Bibel-
kreis: Birgit Ichters (Tel. 27 39)

Kinderkirche
Einladung an alle Kinder bis ca. 2. Klasse:
Am kommenden Sonntag, 1. März, ist
wieder um 11 Uhr Kinderkirche im
Pfarrsaal (gleichzeitig zur Eucharistiefei-
er in der Kirche). Wer noch nicht alleine
kommen mag, darf gerne seine Mama,
Papa, Oma oder Opa mitbringen. Das
Kinderkirchenteam freut sich auf Euch!

Johann-Peter-Hebel-Schule
Einschulungstermine
Unser Informationsabend für Schul-
anfänger findet am Dienstag, 3.3. um
19.30 Uhr im Alten Schulhaus, 1. OG,
BK-Raum statt.
Die Schulanmeldung ist am Donners-
tag, 19.3. von 14 – 18 Uhr im Alten
Schulhaus, 1. OG, Zimmer A22. Für
Rückfragen erreichen Sie uns unter Tel.
07243/29320.
Besuch im sozialpädagogischen
Wohnheim
Wir, die Klasse 4 der Johann-Peter-He-
bel-Schule Schöllbronn, besuchten das
sozialpädagogische Wohnheim in Karls-
ruhe. Herr Schmidt, der Leiter, erzähl-
te uns etwas über das Wohnheim und
seine Bewohner. Danach führte er uns
durch das Wohnheim und machte uns
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mit einigen Bewohnern bekannt. Nach
einer kurzen Vesperpause kam unser
Aufritt an die Reihe. Unter der Leitung
von Frau Nold trugen wir unser Weih-
nachtskonzert vor. Die Bewohner freuten
sich sehr und wir durften eine Zugabe
singen. Am folgenden Tag sprachen wir
noch oft von unserem Auftritt und dem
Besuch im Wohnheim. Schon bald se-
hen wir uns wieder zum gemeinsamen
Basteln bei uns an der Schule. Bericht
stammt von Annabell, Klasse 4

Kindergarten St. Elisabeth
Fasching - Willkommen bei den fleißigen
Handwerkern im Kindergarten

Unter diesem Thema fand in diesem
Jahr das närrische Treiben in unserem
Kindergarten statt. In der Zeit vor Fa-
sching wurden daher schon viele Beru-
fe besprochen. Dabei stellte sich her-
aus, dass jedes unserer Kinder einen
ganz besonderen Berufswunsch hegt.
Gleich nach den Sternsingern wurde
unser Kindergarten ganz faschinglich
geschmückt.
An vielen Tagen konnten sich die Kinder
nach ihren Wünschen schminken lassen.
Was mächtig viel Spaß gemacht hat.
Am Schmutzigen Donnerstag kamen wie
in jedem Jahr die Hemdklonker, um uns
abzuholen.
In diesem Jahr kamen erstmals unse-
re eigenen Kindergartentrommeln zum
Einsatz. Viele Mamis wollten unseren
Umzug begleiten. Und so stürmte eine
große Schar mit viel Krach das Rat-
haus. Wir hatten einen großen Spaß,
und den vielen großen Narren hat unser
Handwerkerlied besonders gut gefallen,
was dann auch mit einer Brezel belohnt
wurde.
Am Freitag durften die kleinen Narren
dann für die große Kindergartenparty ihr
Lieblingskostüm anziehen. Fröhlich ging
es weiter, und nach dem super leckeren
Frühstücksbuffet, von den Mamis spen-
diert, ging es in die Kinderdisco in unse-
rem Turnraum. Dort wurde dann mächtig
getanzt und getobt. Zum Ausruhen gab
es im Kinderkino noch zwei lustige Filme
vom kleinen Maulwurf.
Eine wirklich tolle Zeit ist doch diese
Fasnacht. Schade, dass sie immer so
schnell vorbei geht. Wir freuen uns auf
jeden Fall auf das nächste Jahr.

ErMUTigende Erziehung
An diesem Abend werden wir erfahren,
was ein Kind für eine gute Entwicklung
braucht. Neben seinen Grund- und sozi-
alen Bedürfnissen spielt dabei vor allem
unsere Erziehung eine große Rolle: Wie
schaffen wir eine gute Beziehung zu un-
serem Kind und wie können wir diese
erhalten? Welche Rolle spielt dabei mein
Erziehungsstil? Erziehung ist eine Hal-
tung, keine Methode.
Wir werden unterschiedliche „schwieri-
ge“ Verhaltensweisen von Kindern be-
trachten, mit denen wir immer wieder
konfrontiert werden, und die Ausdruck
für „Hilfe-Signale“ der Kinder sind.
Dipl.-Psychologin Maren de Klerk wird
dieses Konzept am Montag, 16. März
um 20 Uhr im Rahmen eines Eltern-
abends im Kindergarten St. Elisabeth,
(unterer Eingang Bonifatiussaal) vorstel-
len. Anmeldung erwünscht bis 5. März

TSV Schöllbronn

Abt. Fußball

Die fußballlose Zeit nähert sich dem
Ende
Ende Januar begann die Vorbereitung
auf die nun wieder Anfang März be-
ginnende Rückrunde. Auf Grund der
widrigen Wetterverhältnisse wurde auch
das eine und andere Mal in der Halle
trainiert. Während die Vorbereitung für
die 1. Mannschaft nun in die Endphase
geht, beginnt für die 2. Mannschaft mit
dem Spiel gegen die 2. Mannschaft des
TSV Pfaffenrot am kommenden Sonntag
wieder der Kampf um die Punkte. Es ist
nun bereits der 3. Versuch, dieses Spiel
durchzuführen, nachdem es beim ersten
Versuch wegen Ausfalls des Flutlichtes
abgebrochen werden musste und der
zweite Versuch dem Wetter zum Opfer
fiel.

Die nächsten Spiele unserer beiden
Mannschaften lauten wie folgt:
SO 1. März, 14 Uhr:
TSV Schöllbronn 2 - TSV Pfaffenrot 2
SO 8. März, 13 Uhr:
SV Burbach 2 - TSV Schöllbronn 2
SO 8. März, 15 Uhr:
Spvgg Söllingen 1 - TSV Schöllbronn 1

Rückblick Rosenmontag
Unter dem Motto „Ramba Zamba“ tra-
fen sich am Rosenmontag alle, die Lust
und Laune hatten, in der Schöllbronner
Turnhalle ausgiebig zu feiern. Wer nicht
dabei war, hat etwas verpasst. DJ Nor-
man E. sorgte mit abwechslungsreicher
Musik ebenfalls für hervorragende Stim-
mung, so dass alle ausgelassen und
friedlich feiern konnten.

Der Musikverein bedankt sich bei al-
len, die diese Veranstaltung mit ihrem
Besuch unterstützt haben. Ebenfalls sei
den Anwohnern für ihr Verständnis herz-
lich gedankt.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Gemäß § 8 der Vereinssatzung vom
21.2.1986 werden hiermit ordnungsge-
mäß und öffentlich alle Mitglieder zur
Jahreshauptversammlung am 14. März
im „Alten Kindergarten“ in der Moos-
bronner Straße 62 in Schöllbronn - Ein-
gang Hochparterre - eingeladen. Die
Versammlung beginnt um 20 Uhr.
Die Tagesordnung beinhaltet folgende
Punkte:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Eingangslied
3. Totengedenken
4. Jahresberichte mit anschließender

Aussprache
5. Entlastung der Verwaltung
6. Bericht der Chorleiterin
7. Neuwahlen der gesamten Verwaltung
8. Jahresvorschau und Finanzplan 2015
9. Wünsche und Anträge

10. Verschiedenes
Wünsche und Anträge können noch bis
zum 8.3. schriftlich oder mündlich
beim 1. Vorsitzenden Herrn Hubert Dil-
ger, Karl-Zeller-Straße 6, 76275 Ettlin-
gen, Tel. 07243 / 21063
oder beim 2.Vorsitzenden Herrn Paul
Weber, Am Retzberg 34, 76275 Ettlin-
gen, Tel. 07243 / 527790 eingereicht
werden.

Narrenzunft
Rückblick närrischer Lindwurm
Das ultimative Fasenachtsereignis war
der närrische Lindwurm, der sich am
Fasenachtsamstag durch die Straßen
Schöllbronns schlängelte. Rund 70
Gruppen mit 2000 Hästräger, darunter
Musiker, Hexen, Teufel, Schmetterlinge
und Fasenachter aus „ganz Baden-
Württemberg“. Diese alle trafen sich, um
eine friedliche Fasenacht miteinander
zu feiern. Sie sorgten wieder für einen
bunten, stimmungsvollen und abwechs-
lungsreichen Umzug und ließen so für
wenige Stunden Schöllbronn zu einem
Besuchermagneten der schwäbisch-
alemannischen Fasenacht werden. Tau-
sende von Zuschauern säumten die
abgesperrte Feiermeile bei strahlendem
Sonnenschein und riefen den Teilneh-
mern ein „Narri-Narro“ zu. Erfreulich war
für die Verantwortlichen auch der rege
Zuspruch der regionalen „Polit- und Fa-
senachtsprominenz“. Bis in die Nacht
hinein konnte dann in der Turnhalle, in
den Gassen und den Gaststätten aus-
giebig Fasenacht gefeiert werden.
Die Narrenzunft möchte sich in erster
Linie beim Polizeirevier Ettlingen für die
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hervorragende Zusammenarbeit bei der
Planung und Durchführung des Umzu-
ges bedanken. Weiterhin bei den Ver-
antwortlichen der Stadt Ettlingen, der
Bevölkerung und besonders den An-
wohnern an der Aufstellung und Um-
zugsstrecke, der DRK-Bereitschaft mit
Dr. Sarbacher für den Sanidienst, den
Festlieferanten, der Vielzahl der Helfer
der Narrenzunft und den örtlichen Ver-
einen vor und hinter den Ständen, ohne
deren Unterstützung die Bewirtung der
Umzugsgäste nicht möglich wäre, den
fleißigen Kuchenbäckerinnen für das
Hexencafe, dem Team der Ortsverwal-
tung und zu guter Letzt den Schöllbron-
ner Vereinen und Privatgruppen für das
gute Teamwork, was an diesem Tag in
einem besonderen Spirit zu spüren ist.

Närrische Zeit zu Ende
Der Nachmittag des Fasenachtdienstags
stand im Zeichen der Straßenfasenacht.
Maskierte und die Retzbergmusikanten
zogen durch die Straßen und erlebten
in den Lokalen und bei Privatpersonen
schöne ungezwungene Stunden. Die
Verbrennung von „Prinzessin Schatulla“
und die Schlüsselrückgabe erfolgte wie-
der am Fasenachtsdienstagabend. Um-
rahmt von Hästrägern fand „Schatulla“
auf dem Rathausplatz vor dem Narren-
baum ihr feuriges Ende. Die Rückgabe
des Rathausschlüssels an den Ortsvor-
steher war die letzte offizielle Amtshand-
lung der Narren im Jahr 2015.
Die Narrenzunft bedankt sich an die-
ser Stelle bei Sponsoren, Freunden und
Gönnern, aktiven und passiven Mitglie-
dern und all denjenigen, die zum Gelin-
gen der Kampagne beigetragen haben.

Termine
28. Februar um 9 Uhr Treffpunkt im Ver-
einsheim zum Abhängen der Straßenbe-
spannung.

Nachlese zum Fastnachtsendspurt!
Freude in den Augen, Wärme in den
Herzen und jede Menge gute Laune er-
wartete unsere Chaos Moggel in der
Herzstraße, als sie sich zur Eröffnung
des Rosenmontagsballs bei den HWK
einfanden. In der schön gezierten Sport-
halle fieberten schon die Narren dem
Einmarsch der Guggentruppe entgegen.
Denn wie schon zur schönen Traditi-
on geworden spielen die Moggels hier
zum Auftakt. Und so war auch bei den
ersten Liedern eine Hochstimmung im
Saale, wie wir sie nur von dort ken-
nen. Unter jubelndem Applaus und mit
Wärme in den Herzen verließen unsere
Guggenmusikanten die HWK, um sich
für die Aufstellung des Ettlinger Umzugs
zu sputen.

Große Kreisstadt, großartiger Umzug!
Punkt 14 Uhr setzte OB Johannes Ar-
nold den schillernden Lindwurm ganz
vorne mit einem Paukenschlag in Be-
wegung.
Die gut gelaunten Narrengruppen
lockten auch bald das Zuschauervolk
aus der Reserve. Von überall wurden
Schlachtrufe wie „Rebi- Rebo, Ettlingen-
Helau, Schelle-olé, Narri- Narro, Wild-
Sau“ erwidert. Aber auch das bekannte
„Chaos-Moggel“ erschallte hundertfach,
da war es auch kein Wunder, dass un-
sere Berglandrecken alles gaben was
Instrumentarium und Mann/Frau herga-
ben.
Das Fastnachterlager auf dem Markt-
platz war hernach der zentrale Sammel-
punkt aller Gruppen und Feierlustigen.
Die Guggenmusikanten sorgten auf der
Bühne für Mitmachmusik, und das Drei-
gestirn unterhielt mit flotten Sprüchen.
So wurden auch unsere bekannten
Berglandrecken zum Aufspielen auf die
Bühne gerufen, wo sie dem Albstädt-
chen alle Ehre erwiesen. Zugabe-Rufe
und ein ganzer Marktplatz voll Applaus
geleitete diese einmalige Truppe mit
dem letzten Lied durch die Menge. Eine
gehörige Stärkung sollte neue Kraft für
den Endspurt bringen und diese war am
Lauerturm bestellt. Mit einem Ständchen
an den ehrwürdigen Mauern fand auch
dieser wunderschöne Tag seinen Aus-
klang für unsere Instrumentalisten.

Endspurt in Rauental!
Ein letztes Mal für diese Kampagne wur-
de das Reisegefährt beladen. Hübsch
geschminkt und mit jeder Menge guter
Laune im Gepäck sah man dieser Teu-
felstruppe die Strapazen der vergange-
nen Tage kein bisschen an, als sie sich
ihren Platz im Narrenzug der Rauentaler
Fastnachter suchten. Entlang der Um-
zugstrecke warteten die phantasievoll
verkleideten Narrenschwärme schon auf
musikalische Erwärmung. Unsere Ettlin-
ger Berglandgugger ließen sich da auch
nicht lange bitten, gaben fetzigen Rhyth-
mus und fetten Sound zum Besten. Was
auch hier vom vornehmlich jungen Pub-
likum bestens honoriert wurde.
Am Festplatz mit der dazugehörigen
Halle war nicht nur der Auflösungs-
punkt, auch der Sammelplatz aller Fei-
erlustigen. Auf der Bühne vorm Festzelt
heizten unsere Chaos Moggel nebst
anderen Musikgruppen ein letztes Mal
dem applausfreudigen Publikum ein, be-
vor zur extra bestellten Abschlussfeier
zum Ausmarsch geblasen wurde.

Bei gutem Speis und Trank im Aulach-
hof ließ man die vergangene Kampagne
Revue passieren und Pläne für die neue
wurden geschmiedet. Ein letztes Ständ-
chen trocknete die Abschiedstränen und
galt den Geburtstagskindern im Raum,
bevor endgültig die Heimreise ins Ettlin-
ger Bergland angetreten wurde.

Sozialverband VdK -
OV Bruchhausen/
Schöllbronn/Spessart

Mitgliederversammlung
Hiermit laden wir herzlichst zur VdK-
Mitgliederversammlung am Sonntag, 15.
März, um 14.30 Uhr ins Ev. Gemeinde-
zentrum ein. Wir freuen uns über eine
rege Teilnahme.

Ortsverwaltung
SpessArt - drei Künstler stellen aus

Die beiden Künstlerinnen (v.l.) Elke Kraft
und Gabriele Elliott

Bereits zum zwanzigsten Mal seit Be-
ginn der Kunstreihe SpessArt im Jahr
2007 konnte Ortsvorsteherin Elke Wer-
ner zahlreiche Gäste im Rathaus Spes-
sart begrüßen. Dieses Mal dürfen sich
die Besucher gleich über drei Künstler
freuen, die mit ihren Kunstwerken zu
begeistern verstehen.
Ihr ganz besonderer Gruß galt „ der Mut-
ter aller Spessarter Kunstausstellungen“
Maria Huck, die auch den unverwechsel-
baren und tollen Namen SpessArt kreiert
hat.
Kunst im Rathaus wurde initiiert, um die
damals kahlen Wände zu schmücken.
Es sei immer wieder beeindruckend, auf
welch unterschiedliche Weise die Künst-
ler es schaffen ganz besondere Akzente
in den Verwaltungsräumen zu setzen.
Den beiden „Spessarter Mädels“ Elke
Kraft und Gabriele Elliott, geb. Ochs und
Peter Schmälzle, galt ihr ganz persön-
liches Dankeschön für ihren künstleri-
schen Beitrag zur Ortsverschönerung
gerade im Jubiläumsjahr von Spessart.
Das Dorf kann 2015 auf sein 750-jähri-
ges Bestehen stolz sein und auch der
Kunstkreis beteiligt sich aktiv an den
Feierlichkeiten, wie z.B. mit Kunstaus-
stellungen. Anschließend erhielten die
Gäste einen kurzen Einblick in den Wer-
degang der Künstler.
Peter Schmälzle begann im Jahr 1998
mit der Ölmalerei bei der Volkshoch-
schule Ettlingen, später in Schöllbronn
und immer bei der Dozentin und Kunst-
malerin Petra Sablowski. Seine Lieb-
lingsgebiete sind die Landschafts- und
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Blumenmalerei. Bisher fanden Ausstel-
lungen in Bad Herrenalb, in Schöllbronn
und Spessart, in Waldbronn, dort immer
mit der Badischen Weinkönigin und bei
der Weinmesse in Offenburg statt.
Eine Verbindung, die unweigerlich mit
Peter Schmälzle hergestellt werden
muss ist Wein und Kunst - seine Lei-
denschaft!
Das künstlerische Wirken von Elke Kraft
kann mit folgendem Leitsatz verstanden
werden. Betrachter des Lebens sein
und das Wesentliche erkennen! Auch
sie hat im Jahr 1998 ihre Liebe zur
Malerei und zum freien künstlerischen
Gestalten entdeckt. Impulse gab ihr die
Teilnahme an zahlreichen Kursen. Je-
doch hat sie insbesondere beim auto-
didaktischen Arbeiten ihre Technik wei-
terentwickelt, was ihr bestens gelungen
ist. Die Künstlerin möchte anregen die
Hektik des Alltags anzuhalten, still zu
werden, sich berühren zu lassen und bei
ihrer Kunst anzukommen.
Der Mensch steht im Mittelpunkt des
Wirkens von Gabriele Elliott. Sie wagte
sich im Jahr 1986 an erste Skulpturen
und hat ihre Technik immer weiter entwi-
ckelt. Zwischen 1991 und 2009 belegte
sie Kurse für „Freies Modellieren“ und
hier schließt sich wieder ein Kreis - bei
der ebenfalls sehr engagierten Spes-
sarter Künstlerin Renate Albert, die an
der VHS Ettlingen unterrichtete. Beim
Bildhauer Franz Schoenberger von der
Europäischen Akademie für Bildende
Kunst in Trier besuchte sie Workshops
zum Thema Großplastik. Auch Gabriele
Elliott hat sich bereits an zahlreichen
Ausstellungen beteiligt, u.a. in Durlach,
im Schloss Ettlingen, in Rastatt, im Rat-
haus Grötzingen und auch aus ihrer Zeit
in den USA, an der 33. Bucks County
Sculptur Show in Doylestown.
Ortsvorsteherin Werner wünschte ab-
schließend allen Gästen einen vergnüg-
lichen Abend, der durch die mitreißende
Gitarrenmusik von Herrn Gottfried Dörr,
gesanglich begleitet von seiner Frau
Christine Hess, in ganz besonderer At-
mosphäre verlief. Sie versäumte es nicht,
dem erkrankten Künstler Peter Schmälz-
le herzliche Genesungswünsche zu schi-
cken und lud die Besucher zum Rund-
gang und Betrachten der Kunstwerke im
historischen Rathaus Spessart ein.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Höhe

Einladung zum Bibelkreis
Wir treffen uns am ersten Donnerstag
im Monat (außer in den Schulferien) um
19 Uhr bis ca. 20.30 Uhr im Pfarrsaal
neben der Kirche in Schöllbronn und
besprechen dabei einen Text aus der
Heiligen Schrift. Eine eigene Bibel muss
nicht, kann aber gerne mitgebracht wer-
den (weitere Informationen finden Sie
unter Schöllbronn). Es gibt Fahrgemein-
schaften, wer nicht allein kommen kann,
wird abgeholt und wieder nach Hause
gebracht. Bitte einfach anrufen.

Weitere Termine 2015: 5. März, 7. Mai,
2. Juli, 1. Oktober, 5. November, 3. De-
zember. Verantwortlich für den Bibel-
kreis: Birgit Ichters (Tel. 27 39)

Veranstaltungshinweis
Wandergruppe
Die nächste Wanderung am Dienstag, 3.
März, führt im Kraichgau von Kürnbach
nach Sulzfeld, wo im „Brüssel-Besen“
die Einkehr sein wird. Busabfahrt ist um
9:11 Uhr am Brünnäckerweg.

Veranstaltungstermine
Montag, 2. März
9 Uhr – Qigong
9:30 Uhr – Sturzprävention
Dienstag, 3. März
9:11 Uhr – Wandergruppe
Abfahrt Brünnäckerweg
Donnerstag, 5. März
8:30 Uhr – Fit im Alter
9 Uhr – Qigong im Vereinsheim
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

Kinderfasching im Spechtwaldsaal
Im Rahmen der 750-Jahrfeier hatte der
Kindergarten die Idee sich doch mit ei-
nem Kinderfasching an dem Festpro-
gramm zu beteiligen. Die Eltern haben
sich an ihre Spessarter Kindheit erinnert
und festgestellt, dass dieser feste Punkt
im Spessarter Jahresplan vermisst wur-
de. So machten sie sich ans Werk und
organisierten zusammen mit dem Eltern-
beirat des Kindergartens diesen Kinder-
fasching. Am Faschingsdienstag war es
dann so weit. Mit Spannung wurden die
Gäste erwartet.
Der Saal füllte sich so, dass noch zu-
sätzliche Tische aufgestellt werden
mussten. Die Kinder wurden von uns
mit Faschingshits, Mitmachliedern und
gängigen Kinderhits unterhalten. Aufge-
lockert wurde das Ganze durch Spiele,
Schunkelrunden und eine Polonaise. Ein
besonderer Dank gilt hier Stefan Villani
von der Firma Sentio, der uns bei der
Bedienung der Musikanlage unterstützte
und die Musik einspielte.
Die Auftritte der Kinderturngruppe und
der Eltern-Kind-Turngruppe des TSV
waren gelungene Highlights. Hier möch-
ten wir uns herzlich bei den Betreue-
rinnen und natürlich den Akteuren der
einzelnen Gruppen für ihren Einsatz be-
danken.

Im hinteren Bereich des Saales wurden
Muffins, Krapfen und Kaffee angeboten.
Die leckeren, von vielen Müttern selbst-
gebackenen Muffins fanden reißende
Abnehmer. Vielen Dank auch allen fleißi-
gen Bäckerinnen für die leckeren Spen-
den. Alles in allem ein gelungenes Fest!

TSV 1913 Spessart

Fußball
Das erste beim SC Wettersbach 2 vor-
gesehene Testspiel musste aufgrund
der Witterungsverhältnisse ausfallen.
Ein zweites Testspiel ist nunmehr beim
SC Schielberg für kommenden Samstag
terminiert. Hoffen wir, dass es diesmal
klappt! Am Sonntag, 01. März, steht das
Nachholspiel der TSV-Reserve beim SV
Burbach auf dem Programm.

Vorschau:
Samstag, 28. März
14.00 Uhr
SC Schielberg – TSV Spessart
Sonntag, 01. März (Nachholspiel)
14.00 Uhr C-3-Liga
SV Burbach 2 – TSV Spessart 2
Sonntag, 08. März
13.00 Uhr C-3-Liga
TSV Oberweier 2 – TSV Spessart 2
13.00 Uhr B-2-Liga
SpVgg Durlach-Aue 3 – TSV Spessart

TSV-Wandergruppe
Es wird nochmals an die nächste Wan-
derung am Sonntag, 8. März erinnert.
Die Wegstrecke und alles Weitere wer-
den im nächsten Amtsblatt bekannt ge-
geben!
Für Auskünfte zur TSV-Wandergruppe
steht Breitensport-Koordinator Günther
Kraft, 07243/28377, gerne zur Verfügung.

Theaterabende
Wie schon zu Beginn des Jahres 2015
bekannt gegeben, veranstaltet der TSV
Spessart mit seiner Theater-Gruppe
zwei Theater-Abende am Freitag, 20.
März, und Samstag, 21. März, in der
TSV-Waldgaststätte/Spechtwaldsaal.
Aufgeführt wird das Lustspiel in drei Ak-
ten mit dem Titel „Mit Schlafsack und
Kamillentee“. Alles Weitere (Kartenver-
kauf usw.) im nächsten Amtsblatt!

Rückblick auf Fasching

Auf dem Bild die lebenden „Werbetrom-
meln“ für den Stadtteil Spessart!

Die Sportgruppe „Schwarz-Weiß“ um
Christiane Ochs hat beim Umzug in
Schöllbronn kräftig Werbung für die
„750-Jahrfeier Spessart“ und für den
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TSV Spessart gemacht. Als lebende
Werbetrommeln bereicherten sie den
Umzug in unserem Nachbarstadtteil.
Alle hatten ihren Spaß dabei.

Erinnerung an die
Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung findet, wie
bereits in der Ausgabe 8 veröffentlicht,
am Samstag, 14. März, 19.30 Uhr, im
Kindergartensaal Hohlstraße 13 statt.
Anträge an die Versammlung müssen bis
spätestens 28. Februar beim ersten Vor-
sitzenden schriftlich eingegangen sein.
Wir bitten um eine rege Teilnahme an
der Mitgliederversammlung.
Wir möchten mit Ihnen in Verbindung
bleiben
Eine herzliche Bitte an alle Mitglieder:
Bitte halten Sie Ihre persönlichen Da-
ten beim Musikverein auf dem aktuellen
Stand.
Namensänderungen, neue Anschriften,
Telefonnummern und E-Mail-Adressen
können Sie bequem an
vorstand@mv-spessart.de melden.

Am Freitag, 27. Februar, 20 Uhr fin-
det die Jahreshauptversammlung in der
Waldgaststätte statt.
Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten.

TSG Ettlingen
2 Pokale – 2 x Halbfinale!
Das ist die Bilanz eines aufregenden
Wochenendes beim letzten Qualifi-
kationsturnier in dieser Kampagne in
Rheinstetten. Mit Stolz fahren nun alle
Turniergruppen und Tanzpaare der TSG
Ettlingen zum Halbfinale nach Bayreuth.
Herzlichen Dank an das gesamte Trai-
ner- und Betreuerteam, dass unsere
Aktiven das geschafft haben! Der aus-
führliche Bericht steht unter dem Wa-
sener Carneval Club

Auftritte des TSG-Junioren Tanzpaares
Neben den Turnieren und eigenen Sit-
zungen haben unsere Aktiven auch den
einen oder anderen Auftritt. So waren
Emily Schroth & Max van Broek am Ro-
senmontag gebucht für den Faschings-
nachmittag im Spessarter Seniorenheim.
Mit viel Freude wurden die beiden emp-
fangen und zauberten viele fröhliche Ge-
sichter mit ihrem Tanz. Abends waren
sie dann Programmpunkt der Etzenroter
Faschingssitzung und ernteten auch hier
begeisterten Applaus.
Auch die CSE Trüffelbande hatte ihren
Auftritt über die 90er Jahre an dieser Sit-
zung und hatte eine ganze Menge Spaß.

Danke für die super freundliche Orga-
nisatorin Sabrina und ihr Team und die
tolle Bewirtung.
Jahreshauptversammlung des CSE
Die Jahreshauptversammlung des CSE
findet am Freitag, 10. April in der Wald-
gaststätte statt. Bitte schon vormerken.
Näheres wird noch bekanntgegeben.

Sozialverband VdK -
OV Bruchhausen/
Schöllbronn/Spessart

Mitgliederversammlung
Hiermit laden wir herzlichst zur VdK Mit-
gliederversammlung am Sonntag, 15.
März, um 14.30 Uhr ins Ev. Gemeinde-
zentrum ein. Wir freuen uns über eine
rege Teilnahme.

Sonstiges
Einladung zum
Offenen Treff der Allgemei-
nen Blinden- und Sehbehin-
dertenhilfe e.V. (ABSH)
– Landesverband für Menschen mit Be-
hinderungen – Regionalgruppe Baden
Die Regionalgruppe Baden der ABSH
e.V. lädt alle Mitglieder und interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger zum Offenen
Treffen am Samstag, 14. März ein. Ab
15 Uhr spricht Referent Steffan Brunner,
Mitarbeiter des Versorgungsamts beim
Landratsamt Karlsruhe, zum Thema
„Schwerbehindertenausweis und des-
sen Merkzeichen“. Hinter den Merkzei-
chen verbergen sich so genannte Nach-
teilsausgleiche, die von Herrn Brunner
erläutert werden. Selbstverständlich
steht er auch zur Beantworung all Ih-
rer Fragen zur Verfügung. Treffpunkt:
Schlosshotel Karlsruhe, Bahnhofplatz
2, 76137 Karlsruhe. Um besser planen
zu können, wäre eine kurze Anmeldung
ratsam unter folgenden Kontaktdaten:
Telefon: 0721 – 13 29 699 oder E-Mail:
rg-baden@abs-hilfe.de. Näheres über
die Arbeit der ABSH erfahren Sie auf
unserer Homepage unter
www.abs-hilfe.de

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Wussten Sie, dass Nuss-
baum Medien auch Son-
derdrucke anbietet?
Wussten Sie schon, dass in der Zentral-
druckerei der Nussbaum Medien Ver-

lagsgruppe nicht nur Amts- und Mittei-
lungsblätter hergestellt werden?

Neben den Bürgermeisterämtern zählen
auch Gewerbevereine, Werbeagentu-
ren, Firmen, Vereine, Kirchengemein-
den, Institutionen und Privatpersonen
zur Kundschaft von Nussbaum Medien.

Zahlreiche Sonderdrucke verlassen re-
gelmäßig die Druckerei; die Umfänge
sind so verschieden wie die Auflagen
und richten sich nach dem Verwen-
dungszweck. Je nachdem, ob es sich um
Vereinsnachrichten, Kirchenzeitungen,
Broschüren, Verkaufsprospekte, Schüler-
oder Hochzeitszeitungen handelt, kann
der Umfang 8 oder 128 Seiten betragen;
bei den Druckauflagen reicht die Band-
breite von 500 bis 200.000+ Exemplare.

Haben Sie regelmäßig oder projektbe-
zogen Bedarf, kann sich eine Anfrage
durchaus lohnen. Bitte kontaktieren Sie
unsere Marketingabteilung per Email:
wirdrucken@nussbaummedien.de.

Wir erstellen Ihnen gerne ein unverbind-
liches Angebot.

Blaulicht-Alarm auf un-
serem Gemeindeklick
Auf dem Portal www.gemeindeklick.de
von Nussbaum Medien werden aktuelle
Polizeimeldungen sowie Berichte und
Veranstaltungen zu Ihrem Ort und der
Region veröffentlicht.

Alle Polizei- und Unfallmeldungen
können Sie beispielsweise in der Blau-
licht-Gruppe unter http://www.gemein-
deklick.de/gruppen/blaulicht-1.html ein-
sehen.
Gehören Sie schon zu den Gemeindek-
lickern?

Wenn Sie selbst aktiv berichten möch-
ten, gleichgültig ob zu Ihrem Hobby,
zu aktuellen Themen, Veranstaltungen
oder dem Vereinsleben, dann schnell
anmelden unter
http://www.gemeindeklick.de/gruppen/
blaulicht-1.html
Unser Service ist für Privatpersonen, Ver-
eine und nicht kommerzielle Einrichtun-
gen kostenlos.

Lassen Sie andere teilhaben. Schreiben
und fotografieren Sie, was um Sie her-
um passiert.

Zeigen Sie die schönen Seiten des Le-
bens in Ihrem Ort.
Anmelden und loslegen, die Gemeinde-
klicker freuen sich auf Sie.

Verlagstipps:

Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften einge-
bettet sein.


